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Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen  
des Wasserverbandes Aich

Jahresabschluss des Wasserverbandes Aich
für das Haushaltsjahr 2025

Die Verbandsversammlung hat am 28.04.2026 den Jahresab-
schluss 2025 des Wasserverbandes Aich festgestellt. Der Jahres-
abschluss ist ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung elek-
tronisch über folgenden Link abrufbar: https://www.lrabb.de/
wasserverbaende.
Roland Bernhard
Verbandsvorsteher

Aus dem Gemeinderat

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates vom 09.06.2026
Einwohnerfragestunde
Eine Einwohnerin stellte die Frage, ob abgelegte Pfandflaschen 
an den Glascontainern verwertet werden dürfen. Bürgermeister 
Chris Nathan bestätigte dies.

Bekanntgaben

Brennholzversteigerung
Bürgermeister Chris Nathan informierte, dass ab dem 25.06.2026 
die diesjährige Brennholzversteigerung beginnt. Die genauen In-
formationen zur Versteigerung finden sich unter
www.brennholz-waldenbuch.de.

Schulleitung Oskar-Schwenk-Schule
Bürgermeister Chris Nathan gab bekannt, dass das Schulleiterbe-
setzungsverfahren abgeschlossen und Sina Pribyl vom Schulamt 
offiziell zur Rektorin ernannt wurde.
Bauanträge
Der Gemeinderat beriet über zwei Bauanträge. Das gemeindliche 
Einvernehmen wurde in beiden Fällen erteilt.
Flüchtlingsunterbringung in Waldenbuch;
- aktueller Sachstand
Ordnungsamtsleiterin Vanessa Wanes berichtete über den ak-
tuellen Stand der Flüchtlingsunterbringung. Aktuell wohnen 
rund 285 Geflüchtete aus unterschiedlichen Nationen in Wal-
denbuch. Ein Großteil davon in städtischen oder angemieteten 
Unterkünften, ein Teil jedoch auch schon in privatem Wohnraum. 
Die Schwerpunkte des Integrationsmanagements liegen auf der 
Unterstützung bei Behördengängen und Antragstellungen, Hilfe 
bei Wohnungs- und Jobsuche sowie Anmeldungen bei Schulen, 
Kindergärten und Sprachkursen. Mitglieder des Gemeinderates 
sprachen ihren Dank für das große Engagement aus und hoben 
insbesondere auch die ehrenamtliche Unterstützung durch den 
Freundeskreis für Flüchtlinge hervor. Der Gemeinderat nahm den 
aktuellen Sachstand zur Kenntnis.
Benutzungsordnung – Stadtpark Alter Friedhof
Mit der Fertigstellung und Eröffnung des Stadtparks Alter Fried-
hof ist dieser jetzt für die Öffentlichkeit zugänglich und wird auch 
bereits gut genutzt. Eine Benutzungsordnung soll klare Vorgaben 
für das Verhalten im Stadtpark machen und insbesondere auch 
die Würde des Friedhofbereichs und der Grabmale wahren. Der 
Gemeinderat sprach sich überwiegend dafür aus, das Fahrradfah-
ren nicht generell zu verbieten. Außerdem wurde beschlossen, 
dass die Beschilderung in Kooperation mit Jugendlichen nutzer-
freundlich gestaltet werden soll. Der Gemeinderat beschloss die 
Benutzungsordnung mit den besprochenen Änderungen.
Die Benutzungsordnung wird in voller Länge unter
www.waldenbuch.de/amtlichebekanntmachungen veröffentlicht.
-kja-

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn

Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch

So., 14.06.,
11 – 15 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Gemeindefest Haus der Begegnung

So., 21.06.
11:30 Uhr

Stadt Kinderstadtführung in Waldenbuch – 
Auf Zeitreise mit Küchenmagd Elaine 
(um Voranmeldung wird gebeten)

Marktplatz

Fr., 26.06.,
12 – 14 Uhr

Christusbund Begegnungsessen „Kommt herein“ Haus des Christusbundes, 
Gartenstraße 10

Steinenbronn

Mo., 15.06.,
14 Uhr

StArk Plauderstüble mit alemannischen  
Anekdoten von Klaus-Dieter Reichert

Vereinsheim Circolo, 
Karlstraße 1

Di., 16.06.,
15 Uhr

Heimatverein Singen in der Heimatscheuer 
mit dem Schwobaduo

Heimathaus

Di., 16.06.,
16:15 Uhr

Bücherei Erzähltheater Kamishibai-Geschichten 
mit Vorlesepatin Sybille Schwarz

Bürgerhaus

Mi., 17.06.,
14 bis 16 Uhr

Gemeinde Sprachtreff Jugendhaus JOKER,
Karlstraße 1

Do., 18.06.,
14:30 bis 16 Uhr

Bücherei Lesetreff Musikvereinsraum 
im Bürgerhaus

Aktuelles 
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GEMEINDEFESTGEMEINDEFEST
14.06.2026

““MMIITT MMEEIINNEEMM GGOOTTTT KKAANNNN IICCHH

ÜBER MAUERN SPRINGEN” PSALM 18, 30

“MIT MEINEM GOTT KANN ICH 

ÜBER MAUERN SPRINGEN”  PSALM 18, 30

EVAVAV NGELISCHE KIRCHENGEMEINDE WALDENBUCHEVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE WALDENBUCH

11:00 GOTTESDIENST MIT KINDERKIRCHE IM HAUS DER BEGEGNUNG

12:15 MITTATAT GESSEN UND KAFFEE

13:30 AUSKLANG MIT DEM POSAUNENCHOR

11:00 GOTTESDIENST MIT KINDERKIRCHE IM HAUS DER BEGEGNUNG

12:15 MITTAGESSEN UND KAFFEE

13:30 AUSKLANG MIT DEM POSAUNENCHOR

Springen bis Klasse S*

Quali für KSK-Cup und  
Volksbankjunioren Championat

Kreismeisterschaften 2026

Kindercup BaWü

Ponyprüfungen

Eintritt frei

Für Bewirtung ist bestens gesorgt

32. WALDENBUCHER SPRINGTURNIER 
18. - 21.6.2026
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Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Wer bezahlt einen Fehlalarm?

Wenn es irgendwo brennt, wird die Feuerwehr gerufen. Doch 
was, wenn der Einsatz gar nicht nötig war?
In Fällen, in denen die Feuerwehr zu einem Einsatz gerufen wird, 
aber dann keine Tätigkeit einleiten muss, spricht man landläufig 
von einem „Fehlalarm“. Es wird durch die Feuerwehr eine grund-
sätzliche Entscheidung getroffen: blinder oder böswilliger Alarm.
Der „blinde Alarm“ ist nicht kostenpflichtig, da der Meldende davon 
ausgehen konnte, dass ein Schadenfall vorliegt. So zum Beispiel, 
wenn starker Rauch aus einem Küchenfenster austritt. Der Melden-
de muss davon ausgehen, dass in der Wohnung ein Brand ausgebro-
chen ist und alarmiert demzufolge die Feuerwehr. Für einen solchen 
Einsatz werden dem Meldenden keine Kosten berechnet.
Wer jedoch vorsätzlich einen Feuerwehreinsatz auslöst, muss in 
der Mehrzahl der Fälle für die Kosten aufkommen. Rücken die 
Einsatzkräfte zum Beispiel nach einem Scherzanruf aus, kann das 
schnell teuer werden. Solche „böswilligen Alarme“ lassen sich in 
aller Regel über den Notruf 112 nachverfolgen und werden von 
den Kommunen mit einem Kostenbescheid abgerechnet.

Was sind denn die eigentlichen Aufgaben der Feuerwehr?
Die sogenannten „Muss-Aufgaben“ der Feuerwehr, die im § 2 des 
Feuerwehrgesetzes Baden-Württemberg beschrieben sind, er-
bringt die Feuerwehr in aller Regel ohne dass dafür eine Kosten-
rechnung erstellt wird:

§ 2 Aufgaben der Feuerwehr
(1) 	Die Feuerwehr hat
	 1. �bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen Notständen 

Hilfe zu leisten und den Einzelnen und das Gemeinwesen 
vor hierbei drohenden Gefahren zu schützen und

	 2. �zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbedroh-
lichen Lagen technische Hilfe zu leisten.

In den genannten Fällen des § 2 wird nur dann ein Kostenbe-
scheid erstellt, wenn es einen Verursacher gibt, der vorsätzlich 
oder grob fahrlässig gehandelt hat.
Was die Feuerwehr darüber hinaus leistet, sind die sogenannten 
„Kann-Aufgaben“. Hier ist eine Berechnung einzelfallabhängig. 
Wird zum Beispiel nach einem Fahrzeugunfall die Straße durch 
die Feuerwehr gereinigt und ist die Frage des Verursachers ge-
klärt, dann wird diesem ein Kostenbescheid zugestellt.
Dennoch gilt als Fazit des Artikels: Die Feuerwehr kommt lieber 
zehnmal zu früh als einmal zu spät! Scheuen Sie sich nicht und 
wählen Sie den Notruf 112, wenn aus Ihrer Sicht ein Schadens-
ereignis, wie ein Brand oder ein Unfall, vorliegt!

 
� Plakat: Feuerwehr Waldenbuch

Wir, die Feuerwehr, können nur Hilfe leisten, wenn wir alarmiert 
werden.

Termine Einsatzabteilung
Freitag, 12. Juni, 19.00 Uhr: Zug 1 - Gruppe 1

Informationen aus dem Rathaus

Erneuerung der Wege auf dem Friedhof 
Steinenberg Teil 1 + 2
Sehr geehrte Friedhofsbesucherinnen und Friedhofsbesucher,
ab Montag, 15.06.2026, beginnen auf dem Friedhof Steinenberg 
Arbeiten zur Erneuerung der Wege in Teil 1 + 2.
Die Maßnahme wird voraussichtlich bis zum Ende der Woche 
dauern.
Während der Bauarbeiten kann es zu vorübergehenden Ein-
schränkungen und Beeinträchtigungen auf dem Friedhofsgelän-
de kommen.
Die Friedhofsverwaltung bittet daher alle Besucherinnen und Be-
sucher um besondere Aufmerksamkeit, die Beachtung der Hin-
weise sowie um Verständnis für die mit den Arbeiten verbunde-
nen Unannehmlichkeiten.
Die Verantwortlichen bemühen sich, die Maßnahmen zügig 
durchzuführen und die Beeinträchtigungen so gering wie mög-
lich zu halten. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Bauamt und Friedhofsamt

Kostenfreie Gründersprechstunde
Die Gründung oder Übernahme eines Unternehmens kann eine 
Herausforderung sein. Eine professionelle Beratung kann dabei 
eine wichtige Hilfestellung darstellen.
Die Stadt Waldenbuch bietet daher neben regelmäßigen Grün-
dungsmeetings auch eine kostenfreie Gründungssprechstunde 
an. Unterstützt wird sie dabei von den Senioren der Wirtschaft. So 
können Sie Ihre Fragen mit erfahrenen Unternehmerinnen oder 
Unternehmern besprechen. 
Die Senioren der Wirtschaft unterstützen unabhängig von der 
Gründungsform oder Gründungsphase. Die Sprechstunden sind 
donnerstags von 14 bis 18 Uhr. Die Gesprächsdauer pro Termin 
ist eine Stunde (je nach Wunsch in Präsenz vor Ort, online oder 
telefonisch). 
Bitte melden Sie sich – immer bis Dienstag vor dem entsprechen-
den Termin – verbindlich bei Frau Raff (Stefanie.Raff@walden-
buch.de) an.

Folgende Termine finden in diesem Jahr noch statt:
•	 25.06.
•	 17.09.
•	 19.11.

Impressum
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vorher-
gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Chris Nathan, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, für „Was sonst noch inter-
essiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de. 
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der Kirchen, Parteien, 
Wählervereinigungen und Vereine wird durch diese Regelung nicht berührt. Be-
zugspreis: halbjährlich € 29,55.

Informationen:
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de
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Online-Brennholzversteigerung  
ab Do., 25.06., um 20:00 Uhr
Aus dem Gemeindewald Waldenbuch stehen dieses Jahr 
110 Festmeter Brennholz mit 28 Poltern und 5 Flächenlo-
sen zum Verkauf. 
Das Brennholz kann über den Webshop der Stadt Walden-
buch ersteigert werden, welcher unter folgendem Link auf-
zurufen ist: https://brennholz-waldenbuch.de/.
Die Auktion startet am Donnerstag, 25.06.2026, um 20:00 Uhr 
und endet am Sonntag, 28.06.2026, um 17:00 Uhr.

Karten und Liste
Die Liste der Brennholzlose sowie die Karten zu den Lagerorten 
finden Sie vorab auf der Website. Wir empfehlen, das Holz vor 
der Versteigerung zu besichtigen. Neben der im Los angegebe-
nen Hauptholzart können noch weitere Baumarten enthalten 
sein. Der Mindestpreis liegt bei den Poltern bei 75 Euro je Fest-
meter, bei den Flächenlosen bei 20 bzw. 25 Euro je geschätz-
tem Festmeter. Es gibt einzelne Brennholzpolter aus dem Vor-
jahr zum reduzierten Preis.

Ablauf
Um bieten zu können, müssen Sie sich zuerst im Brennholz-
Webshop registrieren und einloggen. Ab Donnerstag, dem 
25.06., um 20:00 Uhr können Sie Ihr Gebot abgeben. Am Sonn-
tag, 28.06., um 17:00 Uhr wird die Auktion losweise, beginnend 
bei der niedrigsten Losnummer, geschlossen. Sollten Sie nicht 
zum Zug gekommen sein, haben Sie so noch kurze Zeit Ge-
legenheit, bei den nachfolgenden Losen nochmals ein Gebot 
abzugeben.
Nachdem die Auktion beendet ist, muss der Kauf der gewon-
nenen Lose noch abgeschlossen werden, erst dann ist die Be-
stellung erfolgt und die Rechnung kann versendet werden. 
Eine detaillierte Anleitung mit Video zum Registrieren und Bie-
ten finden Sie auf oben genannter Website unter dem Reiter 
„Auktionsanleitung“.

Merkblatt
Alle wichtigen Informationen für die pflegliche und sichere 
Aufarbeitung des Brennholzes finden Sie im Merkblatt, wel-
ches auf oben genannter Website abrufbar und Teil des Kauf-
vertrages ist.

Wichtige Hinweise für das Brennholz 2026
•	 Die Flächenlose am Rohrwiesenweg sind mit pink ange-

sprühten Stäben abgesteckt. Sie befinden sich zum Teil am 
Hang. Geländegängigkeit und sicheres Umgehen mit der 
Motorsäge im Gelände sind Voraussetzung.

•	 Das am Rohrwiesenweg lagernde Brennholz und die Flä-
chenlose müssen zu jeder Zeit so aufgearbeitet und ge-
lagert werden, dass ein Abrutschen des Holzes vom Hang 
auf den asphaltierten Weg (Radweg) ausgeschlossen ist.

•	 Stämme mit blauem Punkt gehören noch zum jeweiligen 
Brennholzpolter dazu.

Neues aus dem Städtle

Wellensittich zugeflogen
Auf dem Kalkofen ist ein blau-weißer Wellensittich zugeflogen.
Bitte melden Sie sich bei der Finderin unter Tel.: 880034.

Geschwindigkeitskontrollen

Verkehrsüberwachung (Durchführung von Geschwindig-
keitskontrollen)
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Fahrzeuge überprüft.

Die vorgenommenen Messungen brachten folgendes Ergebnis:

Kontrolle überprüfte Fahr-
zeuge

Datum Uhr-
zeit

Straße Ge-
samt-
zahl

be-
anst.
Fahrz.

% Zul. 
Höchst.-
geschw.

max.
km/

h

23.04. 06:26 
– 

13:02

L1208 
(Höhe P 
Braun-
äcker)

1.548 64 4,1 70 97

05.05. 05:59 
– 

12:02

Tübin-
ger Str.

751 92 12,2 30 57

12.05. 07:28 
– 

12:15

L1108 
(Höhe 
Kläran-
lage)

2.129 27 1,2 70 92

20.05. 05:53 
– 

08:44

Bahn-
hofstr.

215 8 3,7 30 50

20.05. 09:21 
– 

12:18

L1185 
(Höhe 
Kläran-
lage)

525 5 0,9 70 95

Stadtführungen

E-Paper_90x15mm

DEIN E-PAPER AUF NUSSBAUM.de
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Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 07031 663-717.

Das Landratsamt Böblingen informiert

Längere Lebensdauer durch Reparatur

Drei Repair Cafés präsentieren sich am 13. Juni 
auf den Wertstoffhöfen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen (AWB) und drei im Land-
kreis Böblingen aktive Reparatur-Initiativen setzen ihr gemein-
sames Engagement für Abfallvermeidung fort: Am Samstag, 13. 
Juni, präsentieren sich das Repair Café Waldenbuch im Wertstoff-
hof Waldenbuch/Steinenbronn, das Renninger Café im Wertstoff-
hof Renningen sowie das Repair Café Böblingen-Sindelfingen auf 
dem Wertstoffhof Böblingen-Hulb. Die Infostände sind jeweils 
von 9 bis 15 Uhr aufgebaut. Unter dem Motto „Reparieren statt 
wegwerfen“ informieren die Ehrenamtlichen der Cafés Bürger 
und Bürgerinnen darüber, wie sich die Lebensdauer von Gegen-
ständen verlängern lässt und ein Neukauf hinausgeschoben wer-
den kann.
Repair Cafés und andere Initiativen wie die Schaffbar in Böblin-
gen oder das RepairLAB in Herrenberg leisten mit ihren Repa-
raturen und ihrem vor Ort zur Verfügung gestellten Werkzeug-
Equipment einen relevanten Beitrag zur Ressourcenschonung 
und stärken ein nachhaltiges Konsumverhalten. Ein wichtiger Be-
standteil des Konzepts ist, dass die Besitzer der kaputten Gegen-
stände bei den Reparaturen mitwirken und auf diese Weise selbst 
Wissen und Fertigkeiten für zukünftige Reparaturen erwerben.
Der Staubsauger streikt oder das Radio ist defekt: An den Info-
ständen gibt es praktische Hinweise, wie Alltagsgegenstände re-
pariert und weiter genutzt werden können und dabei vor dem 
Abfallcontainer gerettet werden. Auf der Böblinger Hulb wird ein 
Mini-3D-Drucker vorgestellt und eine kaputte Kaffeemaschine re-
pariert. Am Infostand im Wertstoffhof Waldenbuch/Steinenbronn 
werden insbesondere Kinder dazu angeregt, sich mit dem Thema 
Ressourcenschutz zu beschäftigen.
„Das Thema ‚Reparieren statt wegwerfen‘ passt hervorragend zu 
unseren abfallvermeidenden Maßnahmen, beispielsweise zum 
Angebot der Verschenk-Häusle auf bald neun Wertstoffhöfen 
oder zu unserem Online-Portal www.verschenkenundmehr.de“, 
erläutert Wolfgang Hörmann, Werkleiter des Abfallwirtschaftsbe-
triebs. In den Repair Cafés und ähnlichen Initiativen engagieren 
sich Menschen in ihrer Freizeit, um defekte Gegenstände instand 
zu setzen und dieses Wissen an andere Menschen weiterzuge-
ben. So werden Lebenszyklen verlängert und wertvolle Ressour-
cen geschont. „Dieses lediglich über Spenden finanzierte Enga-
gement unterstützen wir sehr gerne mit gemeinsamen Aktionen 
und laden die Bevölkerung herzlich dazu ein, diese Angebote 
wahrzunehmen“, wirbt Wolfgang Hörmann für die Präsentation 
der Repair Cafés auf den Wertstoffhöfen des Abfallwirtschaftsbe-
triebs.
Alle dem AWB bekannten Reparatur-Initiativen im Landkreis Böb-
lingen sind mit Adressen und Öffnungszeiten auf der Webseite 
www.reuse.verschenkenundmehr.de zusammengefasst.

Stadtbücherei
Waldenbuch

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr|

Thommie Bayer

 Datum: 12. Juni 2026
 Uhrzeit: 19:00 Uhr
 Ort: Museum der Alltagskultur, 2. OG

Der Autor Thommie Bayer stellt im Juni seinen
neusten Roman „Gern gesehene Gäste“ vor.

Die Lesung verspricht spannende Einblicke in
Bayers Werk sowie die Gelegenheit, mit dem

Autor ins Gespräch zu kommen.

Ihr habt euch mehr Mangas
gewünscht - wir haben alte
Reihen vervollständigt und

neue Serien für euch
entdeckt

Für Mangafans

Restkarten an der Abendkasse

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr|

Für Mangafans

 
                                                                                                    Plakat: SD/Bücherei

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 

Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 12.06.2026
Uhland-Apotheke Waldenbuch, Gartenstr. 1, 
71111 Waldenbuch, Tel.: 07157 - 38 37
Samstag, 13.06.2026
Brunnen-Apotheke Steinenbronn, Stuttgarter Str. 14, 
71144 Steinenbronn, Tel.: 07157 - 2 26 74
Sonntag, 14.06.2026
Uhlberg-Apotheke Bonlanden, Bonländer Hauptstr. 77, 
70794 Filderstadt, Tel.: 0711 - 77 43 03
Montag, 15.06.2026
Halden-Apotheke Stetten, Weidacher Steige 20, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 - 79 19 79
Dienstag, 16.06.2026
Stadt-Apotheke Leinfelden, Echterdinger Str. 7, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 - 39 11 39 87
Mittwoch, 17.06.2026
Apotheke am Eichle Schönaich, Holzgerlinger Str. 3, 
71101 Schönaich, Tel.: 07031 - 4 14 97 77
Donnerstag, 18.06.2026
Apotheke Dr. Beranek, Bahnhofstr. 12, 
71101 Schönaich, Tel.: 07031 - 65 73 73
Freitag, 19.06.2026
Apotheke am Bahnhof Bernhausen, Karlstr. 20, 
70794 Filderstadt, Tel.: 0711 - 70 63 25

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi- 
nischen Beratung vermittelt werden.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizeiposten Waldenbuch� 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V. � 0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 63 28 08
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Musikschule Waldenbuch

10 Stunden Instrumentalunterricht für Erwachsene
Ein variables Unterrichtsangebot für Erwachsene an
der Musikschule Waldenbuch

neu beginnen
Kenntnisse auffrischen
Unterrichtszeiten flexibel gestalten
10 Stunden innerhalb eines Schuljahres,
wahlweise im Einzelunterricht oder in einer
Gruppe. Die Unterrichtszeiten werden mit dem
Instrumentallehrer direkt abgesprochen.

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
            info@musikschule-waldenbuch.de             

Tel.: 07157 - 530631     

Zehnerblock für Erwachsene

Sie können sich online anmelden:   
                                                     

Weitere Informationen erhalten Sie im Sekretariat:  
Tel.: 07157 530631

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       Sommerkonzert 
     der Musikschule Waldenbuch 

27. Juni 2026 • 18:00 Uhr 
Es spielen Schüler*innen und Lehrer*innen 

der Musikschule Waldenbuch 
im 
 

   Forum der Oskar-Schwenk-Schule, Schulstr. 2                        
    71111 Waldenbuch 
 
 
 

                  Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten 

 
 

 
 

 
� Plakate: MS

Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:
Stadtjugendreferat:
jugendreferat@waldenbuch.de (
allgemein)
Achim Böll: 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 0172 2541990
Jugendhaus Phoenix:
Cassandra Fallahi: 
fallahi@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel.: 0176 89931761

Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: lang@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669256
Instagram: schulsozialarbeitosswaldenbuch
Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258
Freitag, 12. Juni: … auch wir sind mal im Urlaub … - das Phoenix 
ist geschlossen
Mittwoch, 17. Juni: Mädelszeit (Mädels ab 9 Jahren) von 16 
bis 18 Uhr, im Anschluss offener Treff (bis 20 Uhr).
Freitag, 19. Juni: Boy’s Club von 16 bis 18 Uhr, im Anschluss 
offener Treff (bis 22 Uhr).

Für unsere aktuellen Informationen folgt uns auf Instagram und 
Facebook:
Instagram: phoenix_waldenbuch
Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch

Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten oder 
wenn Du Deine Ideen für Waldenbuch und die Waldenbucher 
Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest – dann melde 
Dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!
Jederzeit stehen Dir für Deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an.

Vorankündigung Sommerferienprogramm 2025
Liebe Kinder, 
liebe Jugendlichen, 
liebe Eltern,
so wie ihr es aus den Vorjahren 
kennt, werden wir auch dieses 
Jahr gemeinsam mit vielen 
Vereinen und Institutionen ein tolles und abwechslungsreiches 
Sommerferienprogramm für euch auf die Beine stellen.
Das Programmheft zum Waldenbucher Sommerferienpro-
gramm 2026 wird nächste Woche, also am 19. Juni, als Beilage 
der Stadtnachrichten an alle Haushalte verteilt.
Zeitgleich werden wir zum 19.06. unsere Online-Plattform feri-
pro freischalten – auch hier werden alle Angebote aufgelistet sein 
und über diese Plattform könnt ihr euch dann auch anmelden.
Gemeinsam mit allen Mitveranstaltern wünschen wir euch schon 
jetzt viel Vorfreude auf einen tollen Sommer,
euer Stadtjugendreferat.

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Museum der Alltagskultur

AUSSTELLUNGEN

Unboxing Wandschmuck. Vom Depot zur Ausstellung
Ab 18. Juni startet die nächste Sonderausstellung im Museum 
der Alltagskultur.
Ob Reisesouvenir, Musikposter, Hirschgeweih, Hummerteller 
oder Einkaufsplaner – Wandschmuck erzählt Geschichten aus 
dem Alltag und spiegelt persönliche Erinnerungen, Wohnkultur 

 
� Logo: Waldhaus

 
� Logo: Jugendreferat
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und gesellschaftliche Ent-
wicklungen wider. Die Son-
derausstellung „Unboxing 
Wandschmuck. Vom Depot 
zur Ausstellung“ lädt vom 
18. Juni 2026 bis 28. Febru-
ar 2027 ins Museum der All-
tagskultur ein und gewährt 
spannende Einblicke in die 
verborgene Sammlungsarbeit 
des Museums.

VERANSTALTUNGEN

Mi., 17.6. & Do., 18.6. |  
jeweils 18 - 19 Uhr

Musical „Into the Woods JR.“ 
der Stuttgart Players
Die Gruppe junger ameri-
kanischer Darsteller*innen 
präsentiert unter der Leitung 
von Elaine Sepani eine Neuinterpretation klassischer Märchen 
der Brüder Grimm. Die Inszenierung wurde in Deutschland ent-
wickelt und ist vom Schwarzwald inspiriert. Die Jugendadaption 
des preisgekrönten amerikanischen Musicals „Into the Woods“ 
verbindet bekannte Märchenmotive mit musikalischen und er-
zählerischen Elementen. Im Mittelpunkt steht die Verknüpfung 
verschiedener Geschichten, in denen Wünsche und deren Kon-
sequenzen thematisiert werden. Zum Figurenensemble gehören 
unter anderem Aschenputtel, Rotkäppchen, Jack mit seiner Boh-
nenranke sowie Rapunzel. Die Inszenierung kombiniert Gesang, 
Schauspiel und narrative Elemente zu einem zusammenhängen-
den Bühnenerlebnis.
Musik und Liedtexte von Stephen Sondheim
Drehbuch von James Lapine
Originalregie am Broadway: James Lapine
Orchestrierung: Jonathan Tunick
„Into the Woods JR.“ wird in besonderer Vereinbarung mit Music 
Theatre International, New York, NY, präsentiert. Sämtliches auto-
risiertes Material wird von Music Theatre International, New York, 
NY, bereitgestellt.
Hinweis: Das Musical wird in englischer Sprache aufgeführt.
Tickets: Erwachsene 7 € | Kinder bis 12 Jahre 5 € | via Website online 
verfügbar

So., 21.6. | 11 - 17 Uhr

Familientag Sommersause
11 - 17 Uhr | Museum entde-
cken: Riech-Memory, Fühl-
Rätsel und Barfußpfad
11 - 17 Uhr | Wasserspielplatz 
im Schlosshof
11 - 17 Uhr | Ägypten erleben 
& schmecken mit dem EZBET 
e. V.: ägyptische Häuser tonen 
& Schrift ausprobieren, Phara-
onen gestalten, Dattelkugeln 
rolllen, frische Fruchtsäfte
11 - 17 Uhr | Sommerliche Mit-
mach-Stände: Sommerblüten-
Aufstriche herstellen, Mikro-
skop-Station mit der Bunten 
Wiese, Spielen mit KOSMOS, 
Steinzeit-Werkstatt
11.30, 13.30 + 15.30 Uhr | Kurz-
führungen durch die neue Son-
derausstellung „Unboxing Wand-
schmuck“ mit der Kuratorin
12 - 16 Uhr | Jeweils zur vollen Stunde: Museumskasperle* & Mär-
chen*
11 - 17 Uhr | Rasten & Genießen im Schlosshof mit Flammkuchen, 
türkischen Gerichten, Waffeln, Crêpes, Kuchen, Eis & Kaffee

 
(Gestaltung: Polina Maykova)
� Foto: Landesmuseum 
� Württemberg

 
(Illustration: Martyna Wójcik-
Śmierska)� Plakat: 
� Landesmuseum Württemberg

Die Veranstaltung ist kostenlos, der Eintritt ins Museum ist frei!

*Bei einigen Aktionen wird ein Unkostenbeitrag erhoben. Tickets 
sind an der Museumskasse erhältlich.

So., 28.6. | 11 - 12 Uhr

Überraschungsführung
Ein Thema, ein roter Faden, 
viele überraschende Perspek-
tiven: Bei dieser besonderen 
Führung im Schloss Walden-
buch erleben Sie das Museum 
von einer völlig neuen Seite. 
Welcher Schwerpunkt Sie er-
wartet, bleibt bis zum Start 
geheim – und genau das 
macht den Reiz aus. Lassen Sie 
sich von ausgewählten Räu-

men und faszinierenden Objekten inspirieren und entdecken Sie 
verborgene Geschichten hinter dem scheinbar Vertrauten.
Tickets: 4 € zzgl. Eintritt | an der Museumskasse oder im Online- 
Ticketshop erhältlich.

Alle Infos unter museum-der-alltagskultur.de

Öffnungszeiten
Mi. bis Sa. | 10 - 17 Uhr
So. + Feiertage | 10 - 18 Uhr

Eintritt
Erwachsene 6 €
Ermäßigt 4 €
Kombiticket mit Museum Ritter 12 €/erm. 8 €

Tickets unter www.museum-der-alltagskultur.de/tickets
Information/Führungen
Tel. 0711 89535111
info@landesmuseum-stuttgart.de

Auf einen Blick
museum-der-alltagskultur.de I 
Facebook @alltagskultur Instagram @alltagskultur_museum
Museum der Alltagskultur | Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

Ausstellungen und Programm
Aktuelle Ausstellungen vom 17. Mai bis zum 27. September 
2026
Marguerite Hersberger. Zwischenräume
Heavy Metal. Werke aus der Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Das Museum Ritter widmet der Schweizer Künstlerin Marguerite 
Hersberger eine retrospektive Einzelausstellung und zeigt paral-
lel eine neue Sammlungspräsentation mit Werken aus Metall.

 
Museumsleiterin Dr. Barbara Willert und Marguerite Hersberger vor 
dem Bild von Marguerite Hersberger, Verschattete Zonen Nr. 201, 
2010, Copyright: Künstlerin� Foto: Sabina Paries / photocouture

 
Überraschungsführung� Foto: 
� Landesmuseum Württemberg
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Henrik Eiben, Lush Life, 2015, Copyright: Künstler�  
Foto: Ulrich Ghezzi

Künstleringespräch 
mit Marguerite Hersberger
Sonntag, 28. Juni, 15.30 Uhr
Marguerite Hersberger spricht 
mit Museumsleiterin Dr. Barba-
ra Willert über ihre Kunst. 
Die Teilnahme ist kostenfrei bis 
auf den Museumseintritt. 
Anmeldung erbeten unter 
07157 53511-40 oder an der 
Museumskasse.

 
Kirstin Arndt, ohne Titel, 2015, Co-
pyright: VG Bild-Kunst, Bonn 2026
� Foto: Christoph Jaschke

 
Marguerite Hersberger, Out of the 
Center Nr. 29, 2006, Copyright: 
Künstlerin� Foto: Gerhard Sauer

Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Verwaltung-Personal und Mitglieder KAPV:
Elke Ruckh
E-Mail: elke.ruckh@kapv-waldenbuch.de

Nachbarschaftshilfe, Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Mozartstr. 8

 
Marguerite Hersberger, Windows 
Pliage Nr. 149, 2019/20, Copy-
right: Künstlerin�  
� Foto: Peter Schälchli

Tel.: 07157 532791
Handy: 01755285916
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage
Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Hildegard Lutsch
Telefonnummer 07157 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Montag, den 15.06.26
10:00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Jaudas-Mesmer fällt aus.

Mittwoch, den 17.06.26
9:30 Uhr „Fit im Alltag“ mit Frau Krauhausen vom TSV Waldenbuch.

Donnerstag, den 18.06.26
14:30 Uhr Kaffeenachmittag

Freitag, den 19.06.26
10:30 Uhr Gottesdienst „Haus an der Aich“
14:00 Uhr Basteln mit Frau Scharley.
„Das Leben lächelt denen zu, die zurücklächeln.“

Diakonie- und Sozialstation
Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16,
71101 Schönaich

Geschäftsführung: Luca Schwörer
Pflegedienstleitung: Daniel Euhus
E-Mail-Adresse: info@dsst-schoenbuch.de
Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch (nur mit Anrufbeantworter)

 IAV Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle
vertraulich – kostenlos – neutral – wohnortnah

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen

Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann
Telefon 07031 7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de

Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten: Mo. – Do. 8:30 – 13:00 Uhr, 14:00 – 16:00 Uhr,
Fr. 8:30 – 12:00 Uhr (gerne AB nutzen)
(*unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung)
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Sommerfest für Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen 
für Kurzentschlossene

 
Einladung zum Sommerfest für Menschen mit Demenz und ihre An-
gehörigen.� Plakat: iav-Stelle Schönbuch (unterstützt durch Canva)

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon 07031 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- �Beratung für Schwangere u. junge Familien / Schwangerschafts-

konfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen

Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …

Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst

Ökumenischer Hospitzdienst: Hospizgruppe Schönaich, 
Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst im Landkreis 
Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

TUPF - Böblingen

Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen
Tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch
Wir sind eine kleine, privat initiierte Gruppe von Ehrenamtlichen, 
die alle Einwohner/innen einlädt, unsere kostenfreien Angebote 
zu nutzen. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kommunikations-
orte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich Menschen unserer Stadt 
und aus dem Umland treffen, sich kennenlernen und gemeinsam 
etwas unternehmen können – unabhängig von politischen oder 
religiösen Zugehörigkeiten und ohne jede Vereinsbindung.

Unsere Projekte:

SPIELETREFF
Nächster Termin: 24. Juni ab 16 Uhr im SONNENHOF, Vordere See-
str. 19. Wir treffen uns immer mittwochs, alle 14 Tage, in den ge-
raden Wochen.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt.

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). Bitte ge-
hen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken so um, als 
wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte Ordnung. 
Die nachfolgenden Schachinteressenten und die ehrenamtlichen 
Betreuer danken es Ihnen.
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PC-/INTERNET-TREFF
Nächster Termin: heute, am 11. Juni und dann wieder am 25. Juni 
von 15 bis 18 Uhr, im JUGENDHAUS PHÖNIX, Ramsbergstr. 5.
Unser Treff bietet Hilfe bei Problemen im tägl. Umgang mit PC/
Tablet/Smartphones/Internet an.

BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal spielen und haben 
keine Boulekugeln? 
In unseren beiden Schautafeln auf der Gänswiese erfahren 
Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein Pfandgeld ausleihen 
können. 
Die Boulebahn steht übrigens zu einem Spiel mit den Kugeln je-
derzeit (außer Montagnachmittag) für alle Waldenbucherinnen 
und Waldenbucher kostenfrei zur Verfügung – planen Sie doch 
mal mit Freunden eine Spielrunde ein oder wie wäre es mit einem 
Familienturnier?

 
� Foto: Walter Krämer

BÜCHERHÄUSLE und 
tatsächlich kein Ab-
lageort für ANDERE 
MEDIEN
Unser Team bedankt sich 
ganz besonders herzlich 
bei all unseren Lesern 
und Leserinnen, die das 
BÜCHERHÄUSLE ent-
sprechend dem Motto 
„Hol' eins - bring' eins“ 
für BÜCHER nutzen. 
Bitte bringen Sie keine 
veralteten Nachschlage-
werke oder Ratgeber und 
keine beschädigten Bü-
cher zum Bücherhäusle 
und beachten Sie, dass 
das Bücherhäusle aus-
schließlich für den Tausch 
von Büchern vorgesehen 
ist und wirklich nicht für 
andere Medien. 
Helfen auch Sie mit, dass 
wir in Waldenbuch das 
Bücherhäusle noch lang-

emit Freude betreuen können!

Jetzt schon im 11. Jahr: REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Kommen Sie doch auch einmal vorbei, der nächste Termin ist am 
20. Juni 2026, wir freuen uns auf Sie und Ihren defekten Gegen-
stand. Unser Team wird kostenlos Reparaturhilfe geben, wo es 
geht. 
Lediglich notwendige Ersatzteile müssen bezahlt werden. Wir 
arbeiten rein ehrenamtlich und auch ein Besuch in unserem Café-
Bereich ist kostenlos - da lässt sich dann auch ganz gemütlich die 
evtl. Wartezeit überbrücken. 
Übrigens: Bei uns können die Besucher auch selbst „Hand anle-
gen“, natürlich gibt es dann bei den Reparaturen „Schützenhilfe“ 
von uns. Nur Mut, oftmals ist es gar nicht so schwer „die Hilfe zur 
Selbsthilfe“! Und das Glücksgefühl stellt sich dann ganz schnell 
ein, wenn die „EIGENE“ Reparatur erfolgreich war. 

Übrigens: am 13. Juni 2026 haben wir einen Informationsstand 
auf dem Wertstoffhof Waldenbuch/Steinenbronn. Gerne be-
antworten wir dort auch Ihre Fragen.

KONTAKT
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Tel.: 07157 5369017 (Anrufbeantworter – wir rufen zurück)

Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung Waldenbuch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de

Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etablierte, 
aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen, 
IBAN: DE42 6035 0130 0000 0111 30)! 
Herzlichen Dank!

Nachruf auf Dr.- Ing. Alfred Odendahl
Mit großer Trauer haben wir vom Tod von Dr. Alfred Odendahl 
erfahren. Die Bürgerstiftung verliert mit Alfred einen der Grün-
dungsstifter, ja sogar einen der Gründungväter, der mit der Bür-
gerstiftung immer sehr verbunden blieb. Von 2015 bis 2024 war 
er Mitglied im Stiftungsrat und von Januar 2018 bis Oktober 2021 
dessen Vorsitzender. In dieser Zeit hat er viele Entscheidungen 
und Projekte der Bürgerstiftung mitbestimmt, gestaltet und 
damit den Charakter der Bürgerstiftung geprägt. Das Bild zeigt 
seine Begeisterung beim Freilegen der Keltenschanze damals 
auf dem Braunacker. Maßgeblich gestaltete er die 10-jährige Ju-
biläumsfeier der Bürgerstiftung 2019 und führte später mit viel 
Umsicht den Stiftungsrat durch die Coronazeit. Bei all seinen Ak-
tivitäten standen stets die Menschen im Vordergrund, mit ihren 
Möglichkeiten, Wünschen und Bedürfnissen, und er hatte die 
besondere Gabe, zum Mitmachen zu animieren. „Wir stiften an, 
mit Ihrer Hilfe“, das Motto der Bürgerstiftung Waldenbuch, war 
ihm mit seiner stets den gemeinsamen Nenner suchenden Art 
auf den Leib geschnitten. In unserer Reihe „Ich bin Stifter, weil …“ 
schrieb er damals: „Ich bin Stifter, weil ich über vielfältige Begeg-
nungen und Projekte auch persönlich einen Beitrag zum bürger-
schaftlichen Miteinander in unserer schönen Stadt leisten kann.“ 
Wie schön der Satz zu seiner Art und seinem Wirken passt. Auch 
in schwierigen Situationen war er mit Bedacht und wohl formu-
lierten Gesprächen eine verlässliche und freundschaftliche Stüt-
ze. Sein „Ganz schön, Du.“ oder „Genau so!“ werden uns fehlen. 
Alfred, vielen herzlichen Dank, wir vermissen Dich.
mk für Stiftungsrat und Vorstand

 
Dr.- Ing. Alfred Odendahl� Foto: BSW
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Verschenkbörse
Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen?
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 
nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den Müll.
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der 
Verschenkbörse.
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten et-
was davon haben? Dann setzten Sie sich bitte direkt mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen 
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, son-
dern für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

91 Bio-Heu (1 m³) 7198

92 Katzentoilette, Plastik, 
grau mit weißem Rand

7141

93 Delphin-Kinderplanschbecken 20448

94 Duschhocker 0175 4297598

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Ge-
genstand vergeben wurde.

Schenken leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 1293-14 / Frau Withoeft, Tel.: 1293-11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Wunschbörse
Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die Ver-
schenkbörse angeboten wird, können Sie dies über die 
Wunschbörse ausschreiben lassen.
Wer etwas zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) 
hat, kann sich direkt mit der angegebenen Telefonnummer 
in Verbindung setzen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Gegen-
stände nicht zum Weiterverkauft gedacht sind, sondern 
für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

32 E-Bike 0176 45602972

33 Benzin-Rasenmäher 
mit Antrieb

0176 45602972

34 Handsense 0176 45602972

35 Holzpalette ca. 150 x 80 cm 
(gerne auch etwas klei-
ner), Lattenzwischenraum  
ca. 1,5 cm

7141

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn Sie den 
Gegenstand erhalten haben.

Suchen/wünschen leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 1293-14 / Frau Withoeft, Tel.: 1293-11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de
Ansprechpartnerin: Nicola Schiller
Telefon: 07031 6400-79
Mo. - Do.: telefonisch erreichbar von 9:30 bis 12:00 Uhr, in 
den Ferien geschlossen
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie unser Kundenservice-Team 
an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Telefonnummer 
07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@vhs-aktuell.
de. Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden Sie zudem 
im Internet unter www.vhs-aktuell.de. Auch Anmeldungen sind 
online jederzeit möglich.

Freie Plätze verfügbar
Faszination Oldtimer: Das Privatmuseum von Reiner Wilhelm
Im privaten Museum von Oldtimerexperte und -besitzer Reiner 
Wilhelm werden faszinierend alte Fahrzeuge präsentiert. Man 
sieht Autos, die mehr als 100 Jahre alt und noch immer betriebs-
bereit sind. Vor allem den ersten Ford-Automobilen wird gehul-
digt. Reiner Wilhelm ist passionierter Oldtimerliebhaber und wird 
die ein oder andere Geschichte aus dem Leben der Automobile 
zum Besten geben. Viele Reisen hat er selbst mit diesen Fahrzeu-
gen gemacht und dabei besondere Erinnerungen gesammelt.
An diesem Nachmittag lädt er zu einer Führung durch seine au-
ßergewöhnliche Fahrzeug-Sammlung ein – es gibt viel zu entde-
cken. Reiner Wilhelm wird auch das ein oder andere Zubehör aus 
der damaligen Zeit vorstellen.
Kursnummer: 134 264 32
Führung
Reiner Wilhelm
Freitag, 26. Juni, 16:00 - 17:30 Uhr
Aidlingen
EUR 18,- inkl. Kaffee/Wasser und Hefezopf
Waldbaden - Mit Achtsamkeit zu mehr Gelassenheit
Möchten Sie Ihr Stresslevel reduzieren und mehr Energie gewin-
nen? Ich lade Sie herzlich ein, mich zu begleiten. Durch Atem-, 
Achtsamkeits- und leichte Dehnübungen erforschen wir die 
Waldwelt mit allen Sinnen. Meine Absicht ist es, Ihnen die heil-
samen Effekte des Waldes zu vermitteln und Ihnen Methoden zur 
Stressreduktion, zur Erreichung innerer Ruhe und zur Stärkung 
Ihrer Gesundheit nahezubringen. Auch wenn Sie sich allein im 
Wald unwohl fühlen, sind Sie herzlich willkommen. Gemeinsam 
können wir uns gegenseitig stärken. Bitte tragen Sie wetterfes-
te Kleidung, da wir zwei Stunden im Wald verbringen. Das Pro-
gramm schließt mit einem Waldgetränk ab.
Kursnummer: 308 330 32
Petra Holler
Dienstag, 21. Juli, 9:00 - 11:00 Uhr
Waldenbuch/Bonholzstraße
EUR 25,-
Kursnummer: 308 331 32
Petra Holler
Donnerstag, 23. Juli, 16:00 - 18:00 Uhr
Waldenbuch/Bonholzstraße
EUR 25,-
Gin Tasting mit Führung
Die Heckengäu-Brennerei Gechingen: Dort erfahren wir bei der 
Brennereiführung alles über die Herstellung von heimischem 
Whisky und Gin. Leonard Wilhelm (Gründer & Geschäftsführer 
der Heckengäu-Brennerei) führt Sie persönlich durch die Produk-
tion und das Lager und beantwortet all Ihre Fragen rund um Ma-
zeration, Destillation, Botanicals und vieles mehr. Anschließend 
werden 3 verschiedene Gins aus dem Hause bei einem Tasting 
verkostet.
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Kursnummer: 383 604 11
Leonard Wilhelm
Samstag, 11. Juli, 14:00 - 16:30 Uhr
Heckengäu-Brennerei, Gechingen
EUR 28,- inkl. Verkostung von 3 Gins und Führung durch die ört-
liche Destillerie
Mindestalter: 18 Jahre

Kulturwerk Waldenbuch

25. Juli 2026 um 19 Uhr in der 
Stadtkirche St. Veit 

 

Eine einzigartige Mischung aus Klassik, Jazz
und Pop. Ein völlig neuer Klangkosmos: 

New Classical Music – lebendig, 
frisch, innovativ. 

Mehr in den nächsten Stadtnachrichten...

Kooperation Kulturwerk Waldenbuch | 
Konzerte in St. Veit | Museum der Alltagskultur -
Schloss Waldenbuch

Die HANKE BROTHERS:
Shape of Time

Der Vorverkauf startet am 22. Juni 
VVK 25 € | AK 28 € | 8 € Schüler*innen,
Student*innen, Azubis | Kinder unter 12 Jahren frei

Foto: Benjamin Knoblauch

SSSSSSoooooommmmmmmmmmmmeeeeeerrrrrr
kkkooonnnzzzeeerrrttt

www.kulturwerk-waldenbuch.de

Wir freuen uns auf Sie!

VVVoooVoVVVoVoVoVVVoV rrrsssccchhhaaauuu...
VVVoooVoVVVoVoVoVVVoV rrrmmmeeerrrkkkeeekekkkekekekkkek nnn...
VVVoooVoVVVoVoVoVVVoV rrrfffrrreeeuuudddeee...wwwwww.k.kululturturwwerk-waldenbuch.deerk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-werk-waldenb

Wir freuen uns auf Sie!
 

�Plakat: 
KW

Jubilare
Unsere Glückwünsche gelten am

14.06.
Frau Wilhelmine Wier zum 95. Geburtstag
Frau Ingeborg Heidtmann zum 88. Geburtstag

15.06.
Herrn Werner Rösch zum 82. Geburtstag

16.06.
Frau Hannelore Ernst zum 86. Geburtstag
Frau Grazia Chiumenti zum 83. Geburtstag

19.06.
Herrn Alfred Meier zum 91. Geburtstag
Frau Marianne Schäberle zum 84. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht
für die Zukunft alles Gute.

Aktuelles aus den Schulen

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

„Verantwortungsvoll“: Pressefreiheit unter Druck – Journalist 
Maxim Flößer zu Gast am IKG – anlässlich des Internationalen 
Tages der Pressefreiheit am 3. Mai
Vor dem Hintergrund einer weltweit zunehmenden Gefährdung 
der Pressefreiheit stand am 8. Mai für die Schülerinnen und Schü-
ler der 10. Klassen des IKG ein hochaktuelles Thema im Mittel-
punkt: Wie steht es um die Pressefreiheit in unserer Zeit?
Anlässlich des Internationalen Tages der Pressefreiheit am 3. Mai, 
dessen aktuelle Zahlen jährlich von der Organisation Reporter 
ohne Grenzen veröffentlicht werden, besuchte der Journalist Ma-
xim Flößer das IKG. Die Einladung erfolgte durch Frau Rieder im 
Rahmen der Initiative Journalismus macht Schule, die Begegnun-
gen zwischen Schülerinnen und Schülern sowie Journalistinnen 
und Journalisten fördert.
In seinem Vortrag gewährte Herr Flößer spannende Einblicke in 
seine Arbeit als Journalist und Reporter beim SWR. Dabei gelang 
es ihm, einen direkten Bezug zur Lebenswelt der Jugendlichen 
herzustellen und mit ihnen über aktuelle Entwicklungen in der 
Medienlandschaft ins Gespräch zu kommen.
Besonders eindrücklich schilderte er die Herausforderungen, denen 
sich Journalistinnen und Journalisten heute stellen müssen. Wahr-
heitsgemäße und unabhängige Berichterstattung steht zunehmend 
unter Druck – etwa durch die Verbreitung von Fake News, Empö-
rungsdynamiken in sozialen Medien oder neue Einflussmöglichkei-
ten durch künstliche Intelligenz. Zudem wies Flößer darauf hin, dass 
auch physische Angriffe auf Medienschaffende zunehmen.
Die Bedeutung dieser Entwicklungen wird durch die aktuellen 
Zahlen von Reportern ohne Grenzen unterstrichen: Erstmals in 
der 25-jährigen Geschichte der Rangliste der Pressefreiheit be-
finden sich mehr als die Hälfte aller untersuchten Staaten in den 
Kategorien „schwierig“ oder „sehr ernst“. Journalistische Arbeit 
wird weltweit zunehmend kriminalisiert, und selbst in demo-
kratischen Ländern wird das Recht auf freie Information häufiger 
eingeschränkt. Deutschland ist in der Rangliste 2026 auf Platz 14 
zurückgefallen. Dies verdeutlicht, dass auch hierzulande Journa-
listinnen und Journalisten verstärkt mit Polarisierung, Hass, Diffa-
mierung und Vertrauensverlust konfrontiert sind – insbesondere 
im digitalen Raum.
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Der Besuch machte deutlich, dass demokratische Grundrechte 
wie die Pressefreiheit keine Selbstverständlichkeit sind. Sie bilden 
eine zentrale Voraussetzung für eine freie Gesellschaft und müs-
sen immer wieder aktiv geschützt und verteidigt werden.
Für die Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen war der Aus-
tausch mit Maxim Flößer eine bereichernde Erfahrung. Er vermit-
telte eindrucksvoll, welche Verantwortung unabhängiger Journa-
lismus für unsere Demokratie trägt. Wir danken sehr herzlich für 
seinen Besuch!
Rid

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, Internet: www.pmhg.de, 
E-Mail: info@pmhg.de

Let the X-Games begin
Wenn ein Plüscheinhorn mit 30 Teenagern in bunten Shirts durch 
die Sporthalle galoppiert, wenn Gejubel und Gejohle bis in den 
Schulhof zu hören sind und der Boden mit großen X bepflastert 
ist, dann finden am PMH wieder die X-Games für die 8. Klassen 
statt. Der 20. Mai war der Termin für die diesjährigen X-Games.
In der Klassenstufe 8 werden die Schülerinnen und Schüler je 
nach Profilwahl zu neuen Klassenverbänden zusammengelegt. 
Die X-Games sind ein fester Bestandteil im Schuljahr, um die Ko-
operation und Kommunikation innerhalb der Klassen zu fördern 
und die Klassengemeinschaft zu stärken.
In außergewöhnlichen Disziplinen treten die 8. Klassen gegenei-
nander an. Dabei müssen sie Aufgaben bewältigen, die nur in Zu-
sammenarbeit mit der ganzen Klasse gemeistert werden können. 
Es werden Meere aus Weichbodenmatten überschifft, Mitschü-
ler:innen auf Inseln gerettet oder auf einer Welle der Klassenge-
meinschaft gesurft. Eine gute Kommunikation ist bei den Aufga-
ben unerlässlich. Der Umgang mit Sieg und Niederlage sowie ein 
faires Verhalten gegenüber den eigenen Mitschüler:innen und den 
gegnerischen Teams spielen im Vorfeld und während der Spiele 
eine große Rolle und bekommen mit der Verleihung des „Spirit oft 
the games“-Preis am Ende noch eine besondere Bedeutung.
Let the X-games begin! (Rf )

 
� Foto: Mai

Aktuelles aus den Kindergärten

Inklusion geht alle an!
In den städtischen Kindertageseinrichtungen bedeutet dies, eine Ge-
meinschaft zu schaffen, in der jedes Kind unabhängig von seinen 
individuellen Voraussetzungen angenommen, respektiert und ge-
fördert wird. Ziel ist es, allen Kindern die gleichberechtigte Teilhabe 
am Alltag zu ermöglichen und Vielfalt als selbstverständlichen Be-
standteil des Zusammenlebens zu erleben.

Konkret heißt das, dass alle Kinder nach ihren Möglichkeiten am 
Alltag teilnehmen können. Durch vielfältige Lernformen wie z.B. 
Sprache, Bewegung, Musik, praktisches Tun werden nicht nur alle 
Sinne der Kinder angesprochen, sondern unterschiedliche Fähig-
keiten berücksichtigt. Im sozialen Miteinander üben und lernen 
die Kinder, Rücksicht zu nehmen, hilfsbereit zu sein und einander 
so zu akzeptieren, wie sie sind. Zudem werden Räume und Spiel-
materialien so gestaltet, dass Barrieren abgebaut und alle Kinder 
Zugang haben. Das bedeutet nicht, dass alle Kinder alles gleich 
machen müssen, sondern dass jedes Kind entsprechend seiner 
Möglichkeiten teilnehmen kann.
Die pädagogischen Fachkräfte unterstützen diese Prozesse, in-
dem sie aufmerksam und feinfühlig den Alltag mit der „Inklu-
sionsbrille“ betrachten, analysieren und die Angebote an die 
Bedarfe der Kinder und der Gruppe anpassen. Zusätzliche Hilfen 
z.B. durch besondere Materialien, Piktogramme, Gebärden, die 
Unterstützung durch Fachdienste und Fortbildungen zu diesem 
Thema runden die Weiterentwicklung des Einzelnen und dem 
Team ab.
Letztendlich ist Inklusion im Kindergarten nicht nur ein Thema, 
welches bezogen auf die Kinder wichtig ist, sondern auch im Mit-
einander im Team und mit den Eltern eine zentrale Rolle spielt. 
Teilhabe und Teilgabe gilt für alle und Verschiedenheit bedeutet 
eine wertvolle Bereicherung.

Waldkindergarten
Waldenbuch e.V.

Warum Bienen wichtig sind
Hallo, hier ist wieder euer kleiner Waldwusler!
Heute war ein richtig besonderer Tag. Eine Frau namens Sandra 
Salm, die sich super mit Streu- und Obstwiesen auskennt, kam 
zu uns in den Kindergarten. Sie hat uns erklärt, wie wichtig die 
Bienen sind. Während wir auf der Wiese unser Vesper gegessen 
haben, habe ich zum ersten Mal richtig verstanden, was sie mein-
te: Ohne Bienen gibt es kaum Obst und Gemüse. Sie fliegen von 
Blüte zu Blüte, und erst dann können Äpfel, Erdbeeren und vieles 
mehr wachsen.
Nach dem Vesper sind wir mit ihr zu einem Obstbaum gelaufen. 
Die Hasenkinder haben ganz leise zugehört, als sie erzählte, wie 
viele Bienen dort fliegen. Ich habe richtig gestaunt, denn sie sag-
te, in einem Bienenvolk sind rund 40.000 Bienen! Ich wusste gar 
nicht, dass das so viele sind. Mit einer Königin, den fleißigen Ar-
beiterinnen und sogar Drohnen. Wir haben gemerkt, wie kompli-
ziert das alles ist, und wie jede Biene gebraucht wird, damit alles 
wächst.
Ich fand es so spannend, dass sie uns das gezeigt hat. Danke, lie-
be Sandra, dass du uns so viel beigebracht hast!
Tschüss und bis bald, euer kleiner Waldwusler

 
Bienenwissen auf der Wiese 
� Foto: Waldkindergarten Waldenbuch e.V.
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